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POLIZEIDIREKTION RASTATT/BADEN-BADEN

PRESSESTELLE

PRESSEMITTEILUNG 27. Mai 2011

Medieninfo der Polizeidirektion Rastatt/Baden-Baden

Pressemeldung des Polizeipräsidiums Landau vom 27.05.2011

Landau, Sieben bewaffnete Raubüberfälle auf Tankstellen und Geschäfte 

geklärt

Am Montag, dem 16.05.2011, gegen 21:00 Uhr, überfielen zwei maskierte 

männliche Täter die AVIA Tankstelle in Oberhausen. Die Täter hatten sich mit 

Sonnenbrillen und Basecaps maskiert. Nach vorgetäuschter Kaufabsicht von 

Spirituosen bedrohten sie die Verkäuferin mit Handfeuerwaffen und raubten das 

zur Abrechnung bereitliegende Münzgeld. Danach zwangen sie die Verkäuferin 

den Tresor zu öffnen. Daraus entwendeten sie gerolltes Münzgeld und 

Scheingeld. 

Unmittelbar zuvor, gg. 20.00 Uhr, hatten die gleichen Täter eine Tankstelle in 

Karlsruhe – Knielingen überfallen. Die Täter hatten sich mit Sonnenbrillen und 

Basecaps maskiert. Unter Drohung mit Faustfeuerwaffen erbeuteten sie auch 

dort Münz- und Scheingeld. Auch dort täuschten Sie Kaufabsicht vor. 

Zum Zeitpunkt der beiden Überfälle waren bereits umfassende Ermittlungen bei 

der Kripo Landau und beim Polizeipräsidium Karlsruhe sowie bei der 

Polizeidirektion Rastatt Baden-Baden im Gange. Ein Tatverdacht richtete sich 

gegen eine Tätergruppe aus der Südpfalz. Nach den neuerlichen Überfällen 

konkretisierten sich die Hinweise 

Durch Informationsaustausch mit den Kollegen von Baden Württemberg war 

bereits klar, dass die Täter nicht nur für die Taten in der Südpfalz, Überfall auf 

Real- Getränkemarkt in Rohrbach am 26.03. sowie für die beiden Überfälle auf 

die ein und selbe Tankstelle in Steinweiler am 12. und 23.04 in Frage kamen, 

sondern dass auch ein Tankstellenüberfall in Malsch Anfang April und der 

Überfall auf den Nettomarkt in Bietigheim Anfang Mai auf ihr Konto gehen. 

Aufgrund der neuen Erkenntnisse konnten über die Staatsanwaltschaft Landau, 

bei der alle Verfahren frühzeitig zusammen geführt wurden, beim AG Landau U-

Haftbefehle und Durchsuchungsbeschlüsse gegen vier Beschuldigte erwirkt 

werden.

Diese wurden am Morgen des 26.05.2011 in einer konzertierten Aktion, 

unterstützt durch Spezialkräfte aus Rheinland - Pfalz, sowie K-Kräfte der PD 

Rastatt-Baden Baden und des PP Karlsruhe, unter Federführung der KI Landau 

vollzogen. 
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Drei Beschuldigte im Alter zwischen 18 zwischen 24 Jahren wurden direkt in 

ihren Wohnungen festgenommen. Ein 22 – jähriger Beschuldigte wurde im 

Rahmen einer Anschlussfahndung in Wörth auf offener Straße festgenommen.

Im Verlaufe der Ermittlungen ergab sich ein weiterer Tatverdacht auf einen 20 –

jährigen Täter, der zeitnah in seiner Wohnung festgenommen wurde.

Im Rahmen der Durchsuchungsmaßnahmen konnte umfangreiches 

Beweismaterial, u. a. eine Tatwaffe, Tatkleidung, Diebesgut sichergestellt 

werden. 

Die Beschuldigten waren teilweise geständig.

Aufgrund der bisherigen Erkenntnisse waren zwei der Festgenommenen jeweils 

an allen sieben Überfällen beteiligt, die anderen Festgenommenen beteiligten 

sich wechselseitig an den Überfällen.

Der Ermittlungsrichter des AG Landau ordnete gegen alle Beschuldigten die U-

Haft an. Sie kamen in verschiedene Haftanstalten.

Der Einsatz begann gestern Morgen um 05 Uhr und war gegen 20 Uhr mit der 

Verschubung des letzten Festgenommenen beendet.

Zusatz der Polizeidirektion Rastatt/Baden-Baden

Bei dem Überfall in Bietigheim handelt es sich um den bereits gemeldeten 

bewaffneten Raubüberfall auf einen Einkaufsmarkt in der Rathausstraße am 

Abend des 06. Mai 2011.

Damals hatten 2 männliche Täter unter Vorhalt von Pistolen eine Angestellte des 

Marktes zur Herausgabe von Bargeld gezwungen und waren anschließend mit 

einem in der Nähe abgestellten BMW geflüchtet.

Nach einem Zeugenhinweis zu dem möglichen Täterfahrzeug wurden durch die 

Ermittler der hiesigen Kriminalpolizei Kontakte mit den Kollegen in Rheinland-

Pfalz aufgenommen. Mit den vorliegenden Erkenntnissen konnte ein Tatverdacht 

gegen die jetzt ermittelte Tätergruppe erhärtet werden, was zur der 

gemeinsamen Festnahmeaktion unter Beteiligung der hiesigen Kripo am 

gestrigen Tag führte.


